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news nr. 8 / 21. 07. 2006 

Fallschirm-WM: Fünf der acht WM-Titel in Artistik 
Deutschlands Team Free-Flight-Paratec mit Medaillenchancen 
 

Gera (pps) Fünf der acht Titel, die bei den Fallschirm-
Weltmeisterschaften in Gera (5. bis 11. August) vergeben werden, 
fallen unter den Oberbegriff Artistik. Diese neuere Disziplin im 
Fallschirmsport ist vergleichbar mit dem Eiskunstlaufen oder 
Freestyle-Jumping beim Skifahren. Es wird unterteilt in Freefly, 
Freestyle Frauen und Männer und Skysurfen Frauen und Männer. 
 

Beim Freefly wird in Dreiergruppen gesprungen. Ein Sportler filmt, 
zwei Sportler springen synchronisiert und bewegen sich dabei um 
alle Achsen. Freestyle ist eine Einzelsportart, das „Ballett im freien 
Fall“, mit vielen Saltos und Schrauben. Dem mitfliegenden Videoflyer 
kommt aber große Bedeutung zu, da alle Figuren natürlich auch für 
die Schiedsrichter festgehalten werden müssen. Die Disziplin 
unterteilt sich in eine Frauen- und in eine Männerwertung. 
 

Beim Skysurfen springen die Sportler mit einem Board an den Füßen 
aus dem Flugzeug. Drehungen und Saltos stehen im Vordergrund 
der Kür. Es ähnelt dem Freestylespringen, wird aber durch das Brett 
spektakulärer. 
 

Bei allen Artistikdisziplinen ist das Freifallvideo von entscheidender 
Bedeutung. Es wird den Schiedsrichtern vorgelegt und danach wird 
bewertet. Der Videoflyer fließt mit seiner Leistung auch in die 
Bewertung ein.  
 

Auch in den Artistikdisziplinen sind die drei großen Nationen USA, 
Frankreich und Russland als Favoriten am Start, wobei es hier auch 
immer wieder einige Überraschungen gibt. So gewinnt Dänemark seit 
Jahren den Wettkampf Freestyle. Mit dem Team Free-Flight-Paratec 
hat Deutschland im Freefly auch einen heißen Medaillenanwärter am 
Start. 
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